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such des August Höfle in Ludwigshafen um die bau» und
^verbepolizeiliche Genehmigung zur Erstellung einer Lackfabrik
auf Gemarkung Daxlanden , Gewann Heidenstncker betreffend.

August Höfle iu Lnbivigshafen hat um die bau - imb gewerbepolizei-
Gcnchiiiiguiig zur Erstellung einer Lnckfabrik anf Gemarkung Daxlanbcn,
linn Heibcustücker, nachgesiicht .

Etwaige Einwendungen gegen bas Unternehmen sind innnerhalb
Tagen vom Tage bcr Ausgabe deS bieie Bekanntmachung enthaltenbcn
gblattcs an gerechnet, schriftlich ober zu Protokoll des Bezirksamts, ober
n, Stabtrat, cinznreichen, widrigenfalls alle nicht auf privatrechtlichen Titeln
ichenbcn Eimvcnbnngcn als versäumt gelten .

Pläne und Beschreibung bcS Unternehmens liegen auf unserer Kanzlei
Zimmer 20 — nnb im Ratlmus zur Einsicht offen.

Karlsruhe, ben 26 . Oktober 1012 . Krosth . Bezirksamt .

u Verkauf und das Werfen von Papierschlangen re . auf den Meß-
plätzen betreffend .

Für die Dauer der Spätjahrsmesse wird hiermit aus Grund der
30, 108 Ziffer 8 P .St .G .B . , 8 36Ü Ziffer 11 R .St .G .B . folgendes

geordnet:
1 . Der Verkauf von Papierschlangen und Konfetti in Meß-

ftänden und durch Hausierer ist untersagt.
2. Das Werfen mit Papierschlangen und Konfetti aus den Meß¬

plätzen ist verboten.
Zuwiderhandlungen werden auf Grund obiger Bestimmungen

straft.
Karlsruhe, den 18. Oktober 1912 .

Großh . Bezirksamt — Polizeidirektion .

6 . Am 18 . d . Mts . vor dem Haufe Karlstraße 21 ein Fahrrad , Marke
Westenrad , schwarzer Rahmen , schwarze Felgen , aufwärts gebo¬
gene Lenkstange .

7 . Am 18. d . Mts . vor dem Haufe Hardtstraße 23 ein Stahlrad ,
schwarzer Rahmen , gelbe Holzfelgen , aufwärts gebogene Lenk¬
stange , Freilauf-Rücktrittbremse , auf dem Rahmen in Silberschrift
das Wort „Stahlrad " .

8 . Am 18. d . Mts . im Hofe der Gewerbeschule ein Fahrrad , Marke
Primus , schwarzer Rahmen , gelbe Felgen , aufwärts gebogene
Lenkstange , Freilauf-Rücktrittbremse .

9 . Am 18. d . Mts . aus dem Hofe der Wirtschaft „Moninger " ein
Fahrrad , Marke Badenia, schwarzer Rahmen , schwarze Felgen ,
aufwärts gebogene Lenkstange mit Zelluloidgriffen , ohne Schutz¬
bleche .

10. Vom 18 . auf 19. d . Alts . im Hofe Herrenstraße 16 ein älteres
Fahrrad , schwarzer Rahmen , schwarze Felgen , zweierlei Räder,
ivagrechte Lenkstange , der vordere Radmantel geflickt.

11 . Am 19 . d . Mts . vor dein Hause Waldstraße 57 ein älteres Fahr¬
rad , schwarzer Rahmen , vernickelte Felgen , auf dem Hinterrad
neuer Mantel.

12 . In der Nacht zum 20 . d . Mts . vor dem Hause Kaiserstraße 249
ein Kellerlichtschachtdeckel, 31X25 cm groß , gerippt .

13 . In der Nacht zum 20 . d . Mts . Krämerstraße 1 (Daxlanden ) zivei
graue Stallhasen.

14 . Am 20 . d . Mts . im Vierordtbad eine silberne Rem .- Uhr, Goldrand ,
weißes Zifferblatt, auf welchem die Firma „Feißkohl -Karlsruhe"
steht, römische Ziffern , im inneren Rückdeckel ein Name aus-
gekratzt ; ein neues , gelbledernes Portemonnaie mit Klapp¬
verschluß und 2 Jl Inhalt .
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Sonntagsruhe im Hausiergewerbe betreffend.
An den beiden Sonntagen der Spätjahrsmesse , 3 . und 10 . Novem-

r 1912, wird in der Zeit von jeiveils vormittags 11 bis abends
Uhr gemäß 8 55a Gew . -Ordnung das Feilbieten von Postkarten,
lreichhölzern , Spiel- und Konditoreiwaren sowie Toiletteartikeln
lj öffentlichen Straßen und Plätzen hiesiger Stadt zugelassen.

Ausivärtige Hausierer müssen im Besitze geordneter Wander¬
werbescheine sein und die Wandergewerbesteuer bezahlt haben , orts-
hässige Hausierer bedürfen des Erlaubnisscheines nach Formular G .
ojern letztere mit Druckschriften , anderen Schriften oder Bildiverken
wzu auch Postkarten gehören ) hausieren , müssen sie außerdem deir
zitimationsschein nach Formular J haben .

Karlsruhe, den 23 . Oktober 1912 .
Großh. Bezirksamt — Polizeidirektion .

15. In der Nacht zum 21 . d . Mts . Kaiserstraße 201 ein weißes Email¬
schild , 40X30 cm groß , mit der Inschrift „vr . v. Boß , Spezial¬
arzt für Hals- , Nasen- und Ohrenkrankheiten" .

16 . Am 21 . d . Mts . vor dem Hause Rheinstraße 20 ein ziemlich neues
Fahrrad , Marke Sirius , Fabrik-Nr . 197 153, schwarzer Rahmen,
schwarze Felgen mit roten Streifen, Freilauf-Rücktrittbremse , auf¬
wärts gebogene Lenkstange mit weißen Horngriffen , die an den
Enden etwas verstoßen sind .

17 . Am 21 . d . Mts . aus dem Hausgange Kaiserstraße 168 ein Fahr¬
rad . Marke Cito , schwarzer Rahmen , Holzgriffe , Freilauf-Rück¬
trittbremse, ohne Schutzbleche .

18. Am 21 . d . Mts . Ecke Kaiser - und Waldstraße ein Fahrrad , Marke
Torpedo , schwarzer Rahmen , gelbe Felgen , Vorbau - Lenkstange mit
schwarzen Zelluloidgriffen , Torpedo -Freilauf-Rücktrittbremse , gel¬
ber Sattel , weihgraue Mäntel, vernickelte Pedale.
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Am 23 . ds . Alts , ging hier anf dem Wege von der Aknbemiestraße
il> ber Belfortstraßc eine maltgolbcne Brosche verloren , darstellend einen
rkm gerippten Ring in ber Größe eines Zivcimarkstückes, an ivelchcm eine
te Perle frei beweglich befestigt ist. An der BefestigungSstelle der
rle ist ein Brillant gefaßt .

Ich bitte nni Fahndung und Mitteilung.
Karlsruhe, den 24 . Oktober 1912 .

Der Grosth . StaatSanwalt I .

-Nr. 20659. T . I3 . Stusschrcibe, » .
A . Gestohlen :

■ Vom 30 . v . Mts . bis 18. d . Nits , auf der Bahn Karlsruhe—Ludwigs¬
burg ein Karton, enthaltend : 5 Paar iveiße, ivildlederne Hand¬
schuhe, 1 Paar braune Glacehandschuhe, 1 Paar weiße Schuhe,
2 seidene Krawatten, 1 Bluse und je 1 Militär -Litewka , Umhang
und Mantel.

■ Vom 16 . bis 18. d . Mts . im Hausgang Zähringerstraße 114 ein
Kinderwagenkissen , 60X00 cm groß , Schirtingstickerei , eine weiße
Decke , 1X 0,8 in groß , mit Schilling gefüttert, und eine Wolldecke.

■ Am 17. d . Mts . im Wartesaal 1 . und 2 . Klasse des hiesigen Haupt¬
bahnhofes eine schwarzlederne Handtasche mit Nickelbügel und
Leberhandgriffen , enthaltend: ein braunledernes Partemonnaie
mit etwa 25 Jl , eine silberne Bonbonniere , 2 weiße Damen -
Taschentücher, eine goldene Damen -Remontoir-Uhr mit schivarzem
Metallknopf , an ivelchem der Ring fehlt .

■ Vom 17 . bis 20 . d . Nits . Stefanienstraße 40 aus einer verschlossenen
Mansarde 25 JL

■ Vom 17. bis 20 . d . Mts . auf dem Bahnhofvorplatz eine Hand¬
wagendecke, 1,6 X1 w groß , rotbraunes Segeltuch , die obere Seite
etwas grau . Die Decke ist mit Tusche „Antoir Zimmermann ,
Butter- und Eierhandlung, Bruchsal"

, gezeichnet.

19. Am 21 . d . Mts . vor dem Postamt Waldhornstraße 21 ein braun¬
ledernes Portemonnaie mit 20 Jl und eine Radfahrkarte auf den
Namen „Gregor Rattner " .

20 . In der Nacht zum 22 . d . Mts . Durmersheimerstraße 207 eine
weihe Gans.

21 . In der Nacht .zum 22 . d . Mts . in der Wirtschaft „Schloß Rüppurr"
eine silberne Anker - Uhr, Goldrand , gerippter Rückdeckel, weißes
Zifferblatt, römische Ziffern , die Minuten sind punktiert , am
äußeren Rande der Stundenziffern gold. Sternchen , Bierzipfel,
etiva 9 cm lang und 8 mm breit , kleine , vergoldete .Kettchen mit
einem Medaillon , auf welchem sich das badische Wappen in Email
befindet .

22 . Am 22 . d . Mts . in der Gewerbeschule ein halbseidener Herren-
Regenschirm, dunkelgrauer Naturstock mit Bogengriff .

23 . Ain 22 . d . Ntts. in der Goetheschule 2 Bozener Mäntel, grünlich,
sehr feinen gelblichen und blauen Streifen , 90 cm lang , schwarze
Hornknöpfe .

24 . Am 22 . d . Mts . vor dem städt . Arbeitsamt, Zähringerstraße 100,
ein Fahrrad , Marke Gritzner , schwarzer Rahmen , schwarze Felgen ,
Freilauf-Rücktrittbremse , brauner Sattel , aufwärts gebogene Lenk¬
stange.

25 . Am 22 . d . Mts . Gottesauerstraße 23 ein 4 Monate alter Schäfer¬
hund , männlich , dunkelgrau, hört auf den Namen „ Nicko ".

26 . In der Nacht zum 23 . d. Mts . in der verlängerten Karlstraße ein
grau - und weißgefleckter Stallhase, belg. Riefe .

27 . Am 23 . d. Mts . in der städt . Lesehalle, Zähringerstraße 100 , ein
schwarzer Ueberzieher , schwarzer Sammetkragen, schwarzglänzen¬
des Futter , unten ein handbreites Stück eingesetzt, schwarze Horn-
knöpfe , gedeckte Knopsreihe , unter dem Henkel vermutlich die
Firma „Heinrich Kuschfeld , Stolp, Pommern," angegeben .
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B . Beschädigt :

In der Nacht zum 20 . d . Mts . am Freierweg an mehreren Laternen
die Scheiben und Glühkörper zerschlagen.

6 . Verloren:
1 . Am 11 . d . Mts . früh auf dem Wege Grenz -, Lessing -, Kaiser - ,

Stefanien - und Hans Thomastraße ein Faß Bier , 62 Liter haltend ,
gezeichnet „ H . Fels , Karlsruhe , Nr . 3654 " .

2 . Am 15. d . Mts . in einem Zuge Hamburg —Karlsruhe , im hiesigen
Hauptbahnhof oder in einer Droschke nack der Eisenlohrstraße
eine goldene Brosche , eine Blume darstellend , Diamantblätter , in
der Mitte eine Perle : 2 goldene Damenringe , der eine mit einem
Brillanten und der andere mit 3 Perlen .

3 . Am 17 . d . Mts . in hiesiger Stadt ein Hundertmarkschein .
4 . Am 19 . d . Mts . in der Ettlingerstraße ein Biberpelzschal, etwa

1 m lang und 15—20 cm breit , braunseidenes Futter , auf dem
Pelz 2 kleine , imitierte Bärenköpfe .

5 . Am 21 . d . Mts . in der Festhalle oder in hiesiger Stadt eine goldene
Brosche , gerippter Ring in der Größe eines Zweimarkstücks , in
der Mitte eine lose , große , weiße Perle , der Haken , an welchem
die Perle befestigt, ist am Ring mit einem Brillanten verdeckt.
Auf die Wiederbeibringung ist eine hohe Belohnung ausgesetzt.

Um sachdienliche Mitteilung bittet :
Karlsruhe , den 26 . Oktober 1912 .

Die Kriminalpolizei.

Lieferung von Holzschuittwaren ,
Tannenlatten , Einfnedigungspfählcu,
Holzbündeln , Holzkohlen, Holzschwellcn
nach Fiuanzministerialucrardimngvom
3 . Januar 1907 öffentlich zu vergeben .
Angebotc- Vordrucke dazu mit Bedin¬
gungen re . auf postfrcie Anfrage von
uns erhältlich — mit Aufschrift je
nach gewünschter Gruppe :

I . Holzschnittivareu , Tannenlatten,
Cinfriedigungspfählen ,

II . Holzbündeln ,
HI . Holzkohlen,
IV . Holzschmellcn

spätestens bis
Dienstag , beit 12 . Novbr . 1912 .

10 Uhr vormittags .
verschlossen und postfrc: bei uns cin-
zureichcn.

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Karlsruhe , den 19. Oktober 1912.

Groszh. Verwaltung der Eisen -
bahnmagazine .

Verglasung von beil. 980 gm
Oberlichtern im neuen Personen¬
bahnhof Karlsruhe , nach Finanz -
ministerialverordnung vom 3 . Jan .
1907 öffentlich zu vergeben . Un¬

terlagen , soweit Vorrat reicht, geH
gen 1 M 60 -3 Kostenersatz (Port
20 ■$ mehr ) auf unser . Geschäfts
zimmer , Ettlingerstr . 39 , zu erhal-
ten . Angebote , postfrei , verschlos-
sen , mit entsprechender Aufschrift /A »,
versehen , bis spätestens Dienstag , Vixt
den 12 . November 1912 , vormit¬
tags 11 Uhr , bei uns einzureichen.
Zuschlagsfrist 14 Tage .

Karlsruhe , den 17 . Okt . 1912.
Großh . Bahnbauinspektion II .

Avtlilgs -Nerktigkrilns. i
Mittwoch , 30 . Oktober 1912 .

nachmittags 2 Uhr , werde ich in Karls¬
ruhe im Pfandlokal Steinstraße A
gegen bare Zahlung im Vollstreckunĝ
wege öffentlich versteigern : 4 Chiffon
nicres, 1 ziveitür . Schrank, 1 Sekretär
2 Vertikos , 2 Kommode » , 5 dich
Maschine», 1 ovalen und 1 viereckig«
Tisch, 7 Stühle , 4 Diwane, 1 Sofa
1 kleine Staffelei , 1 Vogel mit Käfig
1 Ofenschinu , 1 Spiegel, 2 Bilder,
Ring , 1 Busennadel .

Karlsruhe , den 26 . Oktober 1912.
Haupt , Gerichtsvollzieher.

9
ständig
fahres b
6. Novei

a
mib 98
Kreises ,

lang üo :
elivaige <

I
om 7 .
ürlnsteii

in Stell
olijeiltd

S?

£
Imle eii
dioft in

Z

Mahlt
T

»elfter (
K

„ I
Mofm
um Sv

>1
ilü der ^
vboten
»idcrhar
iilllUg

K

In
Sei

eb. Le
912 rai
galtst

Sei
»he u
irrung,
»ögen

Sei
»lie g
chastsgi

Sei
lauster
912 . (
erinög

KaiDruck und Verlag der C . F . Müllerschen Hofbuchhmidlung m . b . H . (Verlag des „Karlsruher Tagblntts ") in Karlsruhe.
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